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©ROTOM 

Alten Menschen in Uganda ein würdevolles Leben ermöglichen !

Im Bild: Die ROTOM-Krankenschwester misst den Blutdruck von Joseph M. während eines Hausbesuchs

Betreuung von Seniorinnen und Senioren durch ...
Gesundheitshelfer aus der Nachbarschaft

" Als die Corona-Pandemie nach Uganda kam und die öffentlichen Verkehrsmittel nicht mehr fahren durften, sorgte ich mich um meine 
  Gesundheit und darum, wie ich an meine Medikamente komme. Die Hilfe, die ich dann durch die ROTOM-Krankenschwester und die
Freiwilligen erfuhr, ist nicht mit Geld zu bezahlen." 

WWir leben momentan in einer sehr kritischen Zeit 
der menschlichen Geschichte. Das Coronavirus
hat unseren Lebensstil sehr stark beeinflusst.

Die strikte  Ausgangssperre in Uganda im
März 2020 hat Menschen wie Joseph M. plötz-
lich von der medizinischen Versorgung ab-

geschnitten. Sie konnten nun nicht mehr günstig und schnell mit 
dem Bus zur Behandlung in die ROTOM-Klinik fahren. Auch 
nachdem der strenge Lockdown aufgehoben wurde, war es nicht
möglich, da die Fahrpreise stark angestiegen sind.  

Trotz dieser Schwierigkeiten war es ROTOM sehr wichtig, die ge-
sundheitliche Versorgung für die alten Menschen weiterhin zu ge-
währleisten. Das Modell der lokalen Gesundheitshelfer ermöglichte
dies in vorbildlicher Weise. 60 Helfer, die keinerlei medizinische 
Vorkenntnisse besaßen, wurden in der Bedienung des Blutdruck-
messgerätes geschult und konnten mit Hilfe einfacher Fragen den
allgemeinen Gesundheitszustand der Seniorinnen und Senioren ein-  
schätzen. So wurde bei jedem ROTOM-Senioren wöchentlich ein-
mal der Blutdruck gemessen und auch danach geschaut, ob auch
jeder gewissenhaft seine verschriebene Medizin einnimmt.   

Die ROTOM-Krankenschwester war täglich mit den Gesund-
heitshelfern am Telefon verbunden und erfuhr von ihnen wie 
es den Senioren geht. Sie machte auch weiterhin ihre Haus-
besuche.  

" Der Gesundheitshelfer besuchte mich jede Woche und 
   vierzehntägig kam auch die Krankenschwester vorbei. 
   Bei mir wurde der Blutdruck gemessen und kontrolliert, ob
   ich auch meine Medizin vorschriftsmäßig einnehme. Meine
   Gesundheit hat sich stark verbessert, seit ich diese 
   wöchentlichen Hausbesuche durch das ROTOM-Team 
   bekomme. Ich muss mir nicht mehr den Kopf darüber zer-
   brechen wie ich am besten zur ROTOM-Klinik komme, 
   denn die Klinik kommt jetzt zu mir an die Haustür! Ich bin
   sehr, sehr dankbar für diesen einzigartigen Service, den 
   es in dieser Form hier noch nie gegeben hat "
   sagt der  ROTOM-Senior Joseph M.   
  
Durch dieses Gesundheitshelfer-Modell ist es ROTOM bis 
jetzt gelungen, die Seniorinnen und Senioren trotz der Corona-
Pandemie zu 100 % weiter zu besuchen und zu versorgen.  

Alten Menschen in Uganda ein würdevolles Leben ermöglichen !-------------

Auch wir haben uns umstellen müssen.

berichtet Joseph M.

Dezember 2020
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UGANDA 

Kenneth E. Mugayehwenkyi 

PO Box 205, Mukono, Uganda 

Tel: +256 788 832 418 

Phone: +256 392 299 588 

Email: edrotom  

   @reachone-touchone.org 

USA 

ROTOM USA 

PO Box 327 

Monument, CO 80132 

Tel: +1 888 540 3439 

Email: rotomusa  

   @reachone-touchone.org 

KANADA 

ROTOM Canada 

2205 Grenville Drive 

Oakville, Ontario, Canada 

L6H 4X1 

Email: aburgoyne 
    @reachone-touchone.org 

 

Sylke Goebel 

Missionswerk Frohe Botschaft e V, 

Nordstr. 15, 37247, Grossalmerode, 

Tel: 05604/5066  

Fax 05604/7397 
Email: goebel@mfb-info.de 

 

Hawi Belete 

Country Director 

P.O. Box 1478, Bishoftu, Ethiopia.  

Tel: +251 118 489 054 

Email: hbelete  

   @reachone-touchone.org 

 

Adrienne Shaw 

18 Fairlynch Close.  

Braunton Devon. EX33 1JB 

Tel: 02171593081 

Email: ashaw  
     @reachone-touchone.org 

********** ROTOM KONTAKTE ********** 

Website: www.reachone-touchone.org  | Facebook: Reach One Touch One Ministries - ROTOM 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WEIHNACHTEN 2020

Schenke einem ROTOM-Senioren eine Thermosflasche !

Jedes Jahr überreicht ROTOM seinen Senioren 
ein besonderes Weihnachtsgeschenk, das sehr

die Senioren und ihre Enkel etwas für die Küche,
nützlich und hilfreich ist. Dieses Mal bekommen

Sie kostet 25 Euro.

Wenn Sie gerne eine oder
mehrere Thermosflaschen an Senioren in Uganda
verschenken möchten, können Sie dies gerne 
über das MFB-Konto tun. 

MFB e.V. 
IBAN: DE22 5206 0410 0000 0000 94 (Ev. Bank)
Stichwort: ROTOM-Thermosflasche(n)

nämlich eine 2 Liter Thermosflasche.

===============================================
Bitte vormerken ...

Sponsorenlauf- 
Mach mit beim virtuellen 
am 27.Dezember 2020 !

ROTOM RUN

www.reachone-touchone.orgWeitere Details siehe:

Wir bitten Sie / Dich lediglich um 3 Dinge:

1. Spende einen beliebigen Betrag für den 
    ROTOM-Sponsorenlauf zugunsten des
    geplanten                                  für die
    ROTOM-Klinik in Muhanga. 

Operations-Raums

Laufe oder wandere für ROTOM, wo 
auch immer Du dich befindest. Lege dir
selbst eine Distanz fest, die du am 27.
Dezember 2020 als einzelne Person, als 
Familie oder kleine Freundesgruppe zu-
rücklegen möchtest. 

2.

3. Berichte uns bis zum 30.12. 2020 einige 
lustige Erlebnisse vom ROTOM RUN in 
Form von  Bildern oder kurzen Videos.
Vielen Dank fürs Mitmachen !

Infos auch unter: www.reachone-touchone.org

ÄTHIOPIENDEUTSCHLAND ENGLAND

Ein Wort vom Gründer und Leiter von ROTOM:
Kenneth E.Mugayehwenkyi

JESUS - UNSER NEUES LEBEN
" Ich bin gekommen um ihnen das Leben in Fülle zu schenken."

Jesus Christus kam in diese Welt um uns 
das Leben in Fülle zu schenken. ER kam,
damit wir nicht verloren gehen, sondern 
ewiges Leben haben ! ROTOMs Vision
ist es, dass auch alte Menschen ein würde-
volles Leben genießen können. Dieser 
Wunsch deckt sich mit dem, was Jesus 
uns in Joh.10,10 versprochen hat.

Zu Weihnachten werden wir bei ROTOM
über das Thema: "Gesundheit und Leben" 
nachdenken. Wir erinnern uns daran, dass 
Jesus uns das ewige Leben geschenkt hat.
Die Lebensumstände können sich ändern,
wie jetzt in der Zeit der Corona-Pandemie,
aber wir wissen, dass Jesus derselbe bleibt,
dass ER uns liebt und uns nicht vergisst.

Das Jahr 2020 neigt sich langsam dem Ende
zu und ich möchte diese Möglichkeit nutzen,
mich ganz herzlich zu bedanken. Ich danke 
allen internationalen Partnern, die sich welt-
weit für das Anliegen von ROTOM einge-
setzt haben. Wir haben das uns Mögliche 
getan um die alten Menschen in der Corona-
krise zu versorgen und zu begleiten. Dabei
haben uns die Sonderspenden sehr viel
geholfen.

Wir sind auch neue Wege gegangen, z.B.
mit der Durchführung eines virtuellen 
Fundraising-Frühstücks.

Weihnachten steht vor der Tür und wir 
feiern die Geburt unseres Retters Jesus
Christus.

In diesem Jahr werden wir unseren Seniorinnen und 
Senioren eine Thermosflasche schenken. Die Enkel-
kinder erhalten warme Kleidung, einen Kuchen und 
eine süßes Getränk. Damit werden sie in ihren Familien  
Weihnachten feiern können. 

Wir wünschen uns allen ein fröhliches Ende dieses
Jahres und hoffen auf ein helleres und besseres, 
neues Jahr 2021. 

Ich, meine Familie, alle ROTOM-
Mitarbeiter, alle ROTOM-Senioren und ihre Enkel
wünschen Ihnen / Euch frohe Weihnachten und
ein gesegenetes, neues Jahr ! 




